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Der f lermàp/irodit
von Jaroslav Vrchlicky

Ein fremder Z&über schläft in diesen Zügetiy

betörend süsser nur, wenn jedes Sehnen

die kühlen silberlichten Glieder höhnen.

Umsonst die zarten AlädcJienbrüste fliegen.

In trunkner Irdenschönheit Himmelsflügen

bist Bruchstück du von a Hzu kühnem w iahnen,

das dunkle Alächte von Erfüllimg trennen:

und mählich dünkt uns fremd dies fasten, Trügen.

«

Mag sein/ dass einst bei heissem Schöpferwerke

Natur mit Götterwillen lag im Ringen

und schul vor der Vollendung ein Verzagen.

Weib gab Dir Anmutf Mann verlieh Dir Stärke,

die Götter Glanz von gottberührten Dingen,

Natur - ironisches und vages Fragen.

In der deutschen Uebertragung von Paul Eisner

Aus der »Tschechischen Anthologie«, Insel-Verlag, Leipzig 1917.
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I^uzender Hermaphrodit
Francesco Bartolozzi (1728-1813) Piinktierstich
Ein gerahmtes Blatt dieses seltenen Stiches kann vom Verlag sum Preise von Fr. 5o.— erworben werden.
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